
Symbioflor 1 Tropfen zum Einnehmen, Suspension 
Wirkstoff: Enterococcus faecalis-Bakterien 

Zusammensetzung: 1 ml (12 Tropfen) Suspension enthält: Bakterienkultur (1,0 ml) mit Enterococcus 
faecalis Bakterien (DSM 16440, Zellen und Autolysat) entsprechend 1,5-4,5x107 lebenden Zellen. 
Sonstige Bestandteile: 
Lactose-Monohydrat, Cystin, Natriumcarbonat-Decahydrat, Natriumchlorid, Magnesiumsulfat-
Heptahydrat, Kaliumchlorid, Calciumchlorid-Dihydrat, Magnesiumchlorid-Hexahydrat, gereinigtes 
Wasser, Standard-I-Nährbouillon (Pepton [aus Casein], Hefe-Trockenextrakt, Natriumchlorid, Glucose-
Monohydrat, gereinigtes Wasser). 
Anwendungsgebiete: Zur Verminderung der Rezidivrate bei wiederkehrenden Infektionen der oberen 
und unteren Atemwege, besonders bei Entzündungen der Nebenhöhlen (Sinusitis) und der Bronchien 
(Bronchitis). 
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. 
Nebenwirkungen: Sehr selten: Hautreaktionen (Urticaria, Pruritus, Exantheme), Angioödem, 
Kopfschmerz, Mundtrockenheit, Magenschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Diarrhoe 
Warnhinweis: Enthält Lactose und Glucose. 
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Symbioflor 2 Tropfen zum Einnehmen, Suspension 
Wirkstoff: Escherichia coli-Bakterien 
Zusammensetzung: 1 ml (= 14 Tropfen) Suspension enthalten: Bakterienkonzentrat mit Escherichia 
coli - Bakterien (DSM 17252, Zellen und Autolysat) entsprechend 1,5 – 4,5 x 107 lebenden Zellen. 
Sonstige Bestandteile: 
Natriumchlorid, Magnesiumsulfat-Heptahydrat, Kaliumchlorid, Calciumchlorid-Dihydrat, 
Magnesiumchlorid-Hexahydrat, gereinigtes Wasser. 
Anwendungsgebiete: Reizdarmsyndrom (Colon irritabile). 
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. 
Schwere organische Erkrankungen des Magen-Darmtraktes wie akute Choleozystitis, akute 
Pankreatitis, Ileus sowie Kachexie und Marasmus.  
Nebenwirkungen:  
Häufig: Bauchschmerzen (inklusive Oberbauchschmerzen und Bauchbeschwerden), Urticaria.  
Diese Reaktionen treten normalerweise innerhalb der ersten 4 Wochen der Behandlung auf und 
verschwinden innerhalb von wenigen Tagen selbst wenn die Behandlung fortgesetzt wird. 
Häufigkeit nicht bekannt: Flatulenz, Übelkeit, Diarrhoe 
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